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Der Doppeltarif
Die Frage des Doppeltarifs iſt dieſer Tage unerwartet

aufs neue zur Verhandlung geſtellt worden In der Zoll
tarifkommiſſion hat bekanntlich Graf Kanitz ohne erſichtliche
Veranlaſſung die Frage abermals aufs Tapet gebracht
indem er der Meinung Ausdruck gab das ganze Niveau
unſeres Tarifs ſei viel zu niedrig ſchon in der Vorlage
was um ſo weniger verſtändlich ſei als im Wirthſchaftlichen
Ausſchuß unter Zuſtimmung zahlreicher Regierungsvertreter
ein Doppeltarif mit weit höheren Schutzzöllen für alle
Artikel aufgeſtellt worden wäre Graf en bedauerte aufs
lebhaſteſte daß dieſer Doppeltarif ohne Begründung von
der Regierung fallen gelaſſen worden ſei Die Vertreter
der Regierung beanſtandeten wie wir ſchon mittheilten
dieſe Aeußerung des Grafen Kanitz als einen Eingriff in
die Vertraulichkeit der Verhandlungen des Wirthſchaftlichen
Ausſchuſſes Staatsſekretär Graf Poſadowsky gab die
Erklärung ab daß zwar im Wirthſchaftlichen re ſeien
beiden Fragen aufgeworfen und beantwortet worden ſeien
welche Mindeſtſätze unerläßlich ſeien zum Schutze der
nationalen Produktion und welche Aufſchläge dieſe Zoll

ſätze vertragen könnten um ſie zu handelspolitiſchen Kom
penſationsobjekten zu machen daß aber die Frage ob und
inwieweit das Syſtem eines Doppeltarifs zur Anwendung
gebracht werden ſoll ausdrücklich und wiederholt den ver
nommenen Sachverſtändigen gegenüber der Entſcheidung
der verbündeten Negierungen vorbehalten ſei

Dieſe Entſcheidung iſt im Entwurf des neuen Zolltarifs
bereits erfolgt Für die Hauptgetreidearten iſt den agrariſchen
Forderungen entſprechend ein Doppeltarif vorgeſehen im
übrigen aber davon Abſtand genommen Man erinnert ſich
daß der Kaiſer als die Verhandlungen über die Frage des
Doppeltarifs im Gange waren geäußert haben ſoll der
Doppeltarif ſei Unſinn Graf Bülow ſei auch dieſer Meinung
gleichwohl iſt für die Getreidezölle der Doppeltarif zugeſtanden
worden eine bedauerliche Halbheit welche die Agrarier er

muthigt auch für die übrigen Zölle und vor allem für
ſämmtliche land wirthſchaftliche Zölle die Einführung des
Doppeltarifs fortgefeſt zu verlangen Nach den neulichen
Ausführungen des Grafen Kanitz iſt es wahrſcheinlich daß
entweder bei der zweiten Leſung des Zolltarifs in der
Kommiſſion oder ſpäter im Plenum von den Agrariern der
Verſuch gemacht werden wird den Doppeltarif allgemein
durchzuſetzen

Die Agrarier empfehlen den Doppeltarif weil es ihnen
nach dem Wort des Grafen Kanitz ganz recht ſein würde
wenn die Handelsverträge über Bord gingen Die
Freunde der Handelsvertragspolitik aber die in der Er
neuerung der geltenden Handelsverträge die Fortführung

einer geſunden Wirthſchaftspolitik erblicken haben alle
Veranlaſſung mit Entſchiedenheit die Jdee des Doppeltarifs
u bekämpfen Denn unzweifelhaft wird der Abſchluß neuer
andelsverträge außerordentlich erſchwert wenn nicht ganz

verhindert ſobald ein geſetzlich feſtgelegter h die
Grundlage neuer Vertragsverhandlungen bildet Die
Maximalſätze des Doppeltarifs würden überhaupt erſt in
Wirkſamkeit treten wenn es zu einem Zollkriege kommt für
den Abſchluß eines neuen Handelsvertrags kommen ſie nicht
in Betracht Der kontrahirende Staat der mit uns in
Verhandlungen über einen Handelsvertrag eintritt hat nur
ein Intereſſe daran zu wiſſen wie weit wir in den Zoll
e heruntergehen wollen Sind die Minimalſätze vorher

geſetzlich feſtgelegt ſo kennt der andere Staat von vornherein
das Maß der Zollermäßigungen das im günſtigſten Fall
zu erreichen iſt Der deutſche Unterhändler hat ein Spiel
mit offenen Karten während er die Abſichten des Gegen
ſpielers nicht kennt
Aber nicht nur theoretiſche Erwägungen ſondern prak

tiſche Erfahrungen ſprechen entſchieden gegen einen
Maximal und Minimaltarif Dieſes Syſtem iſt zuerſt in
Sie erſonnen und praktiſch erprobt worden Seine
Aufſtellung war ein Sieg der franzöſiſchen Hochſchutzzölnerei
unter der Führung Meline s über die Handelsvertrags
politik Die praktiſche Folge des 1892 eingeführten Doppel
tarifs war der Ausbruch des Zollkriegs mit der Schweiz
der die Ausfuhr Frankreichs ſchwer geſchädigt hat Nach
langem Widerſtand ſah ſich Frankreich genöthigt nachzu
geben und 30 ſehr bedeutende Poſitionen ſeines Minimal
tarifs zu ermäßigen Auch in dem Zollkrieg mit Italien
hat die franzöſiſche Hochſchutzzöllnerei keine Erfolge erzielt
Seit dem Beſtehen des Maximal und Minimaltarifs iſt
mit Frantteich nicht ein einziger Handelsvertrag

e gekommen der durch Ermätßzigung ver aus ja
ändiſchen Zölle der franzöſiſchen Ausfuhr Vortheile ge

bracht hätte Rußland gegenüber hat Frankreich ſich ge
nöthigt Serer vom Minimaltarif abzugehen und für das
ruſſiſche Petroleum Zollvortheile über das Maß des
Minimaltarifs hinaus zuzugeſtehen Auch Rußland beſitzt
einen Doppeltarif hat aber die Sätze des Minimaltarifs in
dem Handelsvertrag mit Deutſchland ermäßigen müſſen
Die ungünſtigen Erfahrungen anderer Länder mit dem

Doppeltarif können die Freunde der Handelsvertragspolitik
nur in dem Beſchluß beſtärken dieſe agrariſche Erfindung
mit aller Entſchiedenheit zu bekämpfen und dahin zu wirken
daß bei Neugeſtaltung der handelspolitiſchen Beziehungen
gen Ausland die Möglichkeit erfolgreicher Ver

andlungen mit anderen Staaten nicht durch ein Syſtem
der Maximal und Minimaltarife von vornherein aus
geſchloſſen oder erſchwert wird

Deutſches Reich
Polen und Centrum

Jnſolge der zunehmenden Erbitterung der Polen gegen das
Centrum iſt man in oberſchleſiſchen Centrumskreiſen ſehr be
ſorgt um die Behauptung der dortigen Reichstagsmandate bei
den nächſten allgemeinen Wahlen Wie erinnerlich wurde ſchon
im vorigen Jahre einer Reihe von oberſchleſiſchen Centrums
abgeordneten insbeſondere auch dem Grafen Balleſtrem
von radikal polniſcher Seite ganz offen mit der Mandats
entziehung gedroht Nur mit Einſetzung der vollen Autorität
der maßgebenden politiſchen und kirchlichen Faktoren gelang es
damals den Streit zu lokaliſiren Nun iſt infolge der jüngſten
politiſchen Auseinanderſetzungen wegen der Polenvorlage der
Kampf auf der ganzen Linie wieder entbrannt Eine ſchleſiſche
Korreſpondenz der Köln Volksztg ſieht infolgedeſſen den
nächſten Wahlen mit großer Beſorgniß entgegen

Nach allerdings polniſchen Quellen, heißt es in dieſer
Zuſchrift zählen die Polen in den für das Centrum in Be
tracht kommenden oberſchleſiſchen Kreiſen 75 bis 90 Proz in
Ratibor und Neuſtadt 50 Proz Bei den ſcharfen Gegenſätzen
ſind all dieſe Leute Objekte der nationalpolniſchen Propaganda
und dieſe iſt in Oberſchleſien radikaler als ſonſt denn
der immerhin mäßigende Einfluß des polniſchen Adels fehlt
hier völlig Jugendliche aber fähige und was die Haupt

r iſt aus dem oberſchleſiſchen Volke hervorgegangene
Führer ſind an die Stelle der auswärtigen Jntelligenz
Wert Lehrmeiſterin getreten und ihr Einfluß im Volke
v

Das Centrum läßt es nun an Bereitwilligkeit den Polen ent
gegenzukommen in keiner Weiſe fehlen Jn dieſem Zuſammen
hang verdient eine Kundgebung des Grafen Balleſtrem be
ſondere Beachtung Jn einer in dieſer Woche abgehaltenen
Verſammlung der Centrumswahlmänner in Beuthen wurde
nach dem Kur Poznu eine Erklärung des Grafen Balleſtrem
zur polniſchen Sprachenfrage verleſen in welcher er Werth
darauf legt feſtzuſtellen daß er bisher nicht nur immer dafür
eingetreten iſt daß der Religion sunterricht in allen
Abtheilungen der Schule in polniſcher Sprache ertheilt werde
ſondern auch dafür daß in den Volksſchulen auch polniſcher
Sprachunterricht ertheilt werde als Unterrichts
gegenſtan d und zum Schluß erklärt

Jn meiner Jugend habe ich einige Jahre in Galtzten zugebracht und ich habe das polniſche ſo gut erlernt daß nie

mand zu unterſcheiden vermochte ob ich ein Deutſcher
oder von Geburt ein Pole ſei Da ſeit jener Zeit faſt
40 Jahre verſtrichen ſind und ich kaum Gelegenheit hatte
mich in der polniſchen Sprache zu üben deshalb habe ich die
Uebung mich polniſch auszudrücken verloren ich verſtehe
aber alles und oft habe ich die Dolmetſcher kontrollirt und
verbeſſert wenn ſie ſich bei der Ueberſetzung geirrt hatten

Hat Graf Balleſtrem Angſt um ſein Mandat Das klingt ja
faſt als ob der derzeitige Präſident des Deutſchen Reichstags
um die Gunſt der Polen werbe

Die deutſchen Geiverkſchafts Organiſationen
im Jahre 1901

Auf dem 4 deutſchen Gewerkſchaftskongreß zu Stuttgart kam
es in voriger Woche auch zu lebhaften Auseinanderſetzungen über
die Selbſtändigkeit Neutralität der Gewerkſchaften gegenüber
der Sozialdmokratie Die Buchdrucker denen dort ihre ariſto
kratiſche Stellung unter der Arbeiterſchaft vorgeworfen wurde
fordern eine größere Freihelt die Gewerkſchaften ſollten nicht
lediglich Rekrutendrillanſtalten für die Sozialdemokratie ſein
Mit dieſen Anſchauungen ſtanden die wirklich Neutralen jedoch
ſehr vereinſamt ſie erfuhren leidenſchaftlichen Widerſpruch
Der Delegirte Paeplow Hamburg ſtellte ſogar den Satz auf
Es beſtehe für die Gewerkſchaften die Verpflichtung mit
r Mitteln für die Ausbreitung der Sozialdemokratie zu
wirken

Man hat alſo nach wie vor die gewerlſchaftlichen Central
Organiſationen als die Kerntruppen der Sozialdemokratie zu
betrachten und von dieſem Geſichtspunkt aus auch die ſonſt be
achtenswerthe ſtatiſtiſche Arbeit der Generalkommiſſion der Ge
werkſchaften über die deutſchen Gewerkſchafts Organiſationen im
Jahre 1901 zu beurtheilen Die Organiſationen zerfallen in
fünf Hauptgruppen die gewerkſchaftlichen Central Organiſationen
die chriſtlichen Gewerkſchaften die Hirſch Duncker ſchen Gewerk
vereine die unabhängigen Vereine und die lokalen Vereine Zu
den erſt und letztgenannten gehören faſt ausſchließlich oder
doch in der überwiegenden Mehrzahl ſozialdemokratiſche Ele
mente der chriſtlichen Gewerkſchaften hat ſich das Centrum be
mächtigt

Bereits im vorigen Jahre ſagte die Generalkommiſſion der
Centraliſirten angeſichts der wirthſchaftlichen Kriſis eine Ab

nahme drr WMitgliederzahl der Gewerkſchaften voraus Dieſe
wohlbegründete Annahme traf auch ein aber merwürdiger reiſe
nur bei den ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften und unabhängigen
Vereinen während die Hirſch Duncker ſchen Gewerk
vereine troß aller Anfechtungen ſeitens der Sozioldemokraten
eine ganz erhebliche Zunahme zu verzeichnen haben Hin
ſichtlich der chriſtlichen Gewerkſchaften verſagt die diesjährige
Statiſtik es liegen nur die Ziffern vom Jahre 1900 vor viel
leicht deutet dies Ausbleiben der vorjährigen Zahlen auf eine
Ueberraſchung hin da in Stuttgart über die ſtarke Konkurrenz
der chriſtlichen Gewerkſchaften Klage geführt ward letztere hatten
es im Jahre 1900 auf 159,770 Mitglieder gegen 112,160 im
Jahre 1899 gebracht alſo in dem einen Jahre einen Zuwachs
von über 47,000 Stimmen erfahren Der Mitgliederbeſtand der
gewerkſchaftlichen Organiſationen für 1901 war folgender

Gewerkſchaftl Central Oxganiſationen 667,510 Abn 2917
Chriſtliche Gewerkſchaften 1900 159,770

irſch Duncker ſche Geiverkvereine 96,765 Zun 5104d halte Vereine 49,651 Abn 42392
Lokale Vereine 880 Abn 500

Wenn nun die Mitgliederzahl der centralorganiſirten Gewerk
ſchaften im ganzen eine Abnahme zeigt ſo weiſt die Zahl der
weiblichen Mitglieder eine Zunahme um 855 von 22,844 auf
23,699 auf ein Zeichen der regen Agitation der Arbeilerinnen
in der Gewerkſchaftsbewegung Die Statiſtik der Jahre von
1891 1901 von 56 Oraniſationen der centraliſirten Gewerk
ſchaften führt eine Einnahme von 51,189,999 M und eine Aus
gabe von 45,000,572 M auf der wirkliche Kaſſenbeſtand belief
ſich aber am Schluß des Jahres auf 8,798,332 M Das ſind

ihrer einzelnen Mitglieder Zu den jährlichen Einnahmen im
Jahre 1901 1,722,720 trug die Gewerkſchaft der Buchdrucker
der Ariſtokraten unter der Arbeiterſchaft pro Kopf das meiſte
bei der einzelne Buchdrucker zahlte an die Gewerkſchaft einen
Beitrag von 55,10 M in weitem Abſtand folgten dann die
Bildhauer mit 29,83 Handſchuhmacher 22,74 Glaſer
22,25 M uſw Maurer 15,44 Metallarbeiter 12,72 M uſw
bis die lange Kette mit den Mindeſtbeiträgen der Buregu
angeſtellten Fleiſcher und Maſſeure mit 5,70 5,22 M und

4,62 M ſchließt w
Politiſches

Dem Wechſel im preußiſchen Eiſenbahnmink
ſte rium empfiehlt der Abg Barth in der neueſten Nummer
der Nation zunächſt nicht zu viel Bedeutung beizulegen weder
in Bezug auf die Kan alpolitik noch in Bezug auf mög
liche Eiſenbahnreformen

Als Generalſtabsoffizier habe Herr Budde wie der genannte
freiſinnige Parlamentarier hervorhebt ſich bei der Bearbeitung
von Verkehrsfragen ausgezeichnet und bei der Vertretung des
Generalſtabes der Armee in der Kanalkommiſſion ein großes

Geſchick und eine nicht gewöhnliche redneriſche Begabung be
wieſen Aber fährt er fort es iſt etwas anderes bet
einer einzelnen Regierungsvorlage als Regierungskommißar
einen gegebenen Standpunkt zu vertheidigen etwas anderes
als verantwortlicher Miniſter in einer längeren parlamen
tariſchen Campagne einer widerwilligen Parlamentsmehrheit
die Zuſtimmung zu einer ſolchen Vorlage abzuringen Das
Mittellandkanalprojekt iſt längſt keine bloße Anuge
legenheit des Reſſorts der öffentlichen Arbeiten mehr es iſt
mehr und mehr eine volitiſche Machtfrage geworden bei
der die Oppoſition nicht durch ſachliche Gründe überzeugt
werden kann bet der ihr vielmehr die Ueberzeugung beigelegt
werden muß daß ein längerer Widerſtand die Behauptungihrer bisherigen politiſchen Machtſtellung ernſthaft hedet

Für die glückliche Erledigung des Mittellandkanalproſektes
kommt es deshalb auch viel weniger auf die guten Abſichten
des in erſter Linie betheiligten Reſſortminiſters als auf das
Verhalten des geſammten Staatsminiſterinms
an Herr Budde wird ſich darauf gefaßt zu machen haben
daß ihn die preußiſchen Junker als einen ünbequemen Ein
dringlingzbetrachten Jm Abgeordnetenhaufe wo die kanal
gegneriſchen Junker die erſte Violine ſpielen werden ſie den
zum Miniſter gewordenen bürgerlichen Generalſlabsoſfizier
nach allen Regeln parlamentariſcher Kunſt zu ermüden ver
ſuchen Daß er 3 mit ihnen friedlich auseinanderſetzt er
ſcheint kaum möglich Andererſeits ſind die preußiſchen Junker
nicht ſchreckhaft Die Oppoſition die ſie dem Mittelland
kanalprojekt bisher gemacht haben iſt ihnen nicht ſchlecht be
kommen Ein neuer Miniſter wird ſie nicht daran hindern
das alte Spiel weiter zu treiben wenn nicht gleichzeitig die
t Geſammthaltung der Regierung ihnen gegenüber ſich
ändert

Abg Barth hat mit dieſen Ausführungen gewiß recht dennoch
halten wir es nicht für wünſchenswerth den neuen Miniſter
für etwa in ihm vorhandene Kanalideen von vornherein den
Muth zu nehmen Die Thatſache ſeiner Ernennung bleibt
trotz alledem beſtehen und Miniſter Budde hat durch ſeine
frühere Haltung bewieſen daß man ihm in dieſer wirthſchaft
lichen Frage mit Vertrauen entgegenkommen kann Alſo zum
mindeſten abwarten

Jn unterrichteten Kreiſen nimmt man an es könne ſchon
jetzt keinem Zweifel unterliegen daß die Aufſtellung des
Staatshaushaltsetats für 1903 größere Schwierig
keiten bieten wird als dies ſeit längerer Zeit der Fall war

Zu den Jntereſſengegenſätzen zwiſchen Spinnern und
Webern wie ſie am Donnerstag in der Zolltarifkommiſſton
zum Ausdruck kamen ſchreibt die Kreuzztg

Die konſervative Partei vertritt durchaus nicht den
Schutzzoll um ſeiner ſelbſt willen ſondern nur als ein
Mittel die Konkurrenz des Auslandes da wo ſie auf unſere
Gewerbe erdrückend wirkt einzuſchränken Gewerbszweige zu
ſchützen die ohne Schutz recht wohl beſtehen können würde
aus einem ſolchen Syſtem herausfallen ebenſo die zu geringe
Bemeſſung der Zölle auf anderen Gebieten wo die heimiſche
Erzeugung für längere Zeit keine Ausſicht hat dem aus
ländiſchen Angebote gegenüber ſich zu behaupten Läßt man
dieſe Grundſätze außer acht und ſtellt man gar bei der Be
meſſung der Schutzzölle das Unternehmer Jntereſſe
in den Vordergrund ſo verliert unſerer Ueberzeugung nach
der Schutz zoll ſeine prinzipielle Berechtigung und wir
würden den Uebergang zum abſoluten Freihandel vor
ziehen Eine Vermiſchung von freihändleriſchen und ſchuhz
zöllneriſchen Grundſätzen wie ſie z B die Bielefelder und
andere Handelskammern vertreten die nur das Intereſſe ihrer
Jnduſtriebezirke im Auge haben wäre das größte Uebel
das wir uns denken können Aus dieſem Wirrwarr heraus
zukommen und den Zolltarif der im allgemeinen das Richtige
trifft zu retten bietet ſich nur die eine Möglichkeit daß
nämlich die verbündeten Regierungen in der Frage der land
wirthſchaftlichen Zölle dem Kompromißantrage zu
ſtimmen Eine Mehrheit für den Tarif wäre damit ſofort
gewonnen

Der agrariſche Rückzug iſt anverkennbar wird aber von der
Kreuzztg nicht ohne Geſchick hier durchgeführt Bei deu

Konſervativen wäre man alſo jetzt mit dem Kompromißantrage
ſchon zufrieden Der Paſſus vom Uebergang zum abſoluten
Freihandel iſt wohl mehr ein Blender denn die Kreuzztg
weiß gewiß recht gut daß ein ſolcher in unſerem Zeitalter un
möglich iſt Uebrigens iſt es ſehr naiv von dem Vlatte ſo zu

ſehr anſehnliche Leiſtungen der centraliſirten Gewerkſchaften und



thun als ſpielten bei den agrariſchen Zollforderungen nicht
UnternehmerJntereſſen die erſte Geige

Die Polizeibehörde in Gneſen hat faſt ſämmtliche
dortige polniſche Reſtaurateure und Gaſthausbeſitzer aufgeſorkert ihre polniſchen Vornamen in deutſche umzu
ändern von den Firmentafeln g2 entfernen und durch deutſche
zu erſetzen Außerdem hat die Polizei den Reſtaurateuren und
Saſthausbeſitzern mitgetheilt daß falls ſie ihre Firmenſchilder
nicht ſofort ändern laſſen die Polizei dieſe Aenderung auf
Koſten der Eigenthümer vornehmen laſſen wird Wenn
nur nicht die rie ehee in die ſchwierigen Germaniſirungs
verſuche im Oſten einmiſchen wollte Erſt kürzlich übrigens hat die
Strafkammer in Gneſen entſchieden daß ein polniſcher
Gaſtwirth ſeinen Vornamen Marxcin nicht in Martin umzu
wandeln brauche Es iſt demnach von der Polizeibehörde wohl
tierbei auf eine Kraſtprobe abgeſehen Derartige Experimente
ſind aber gewiß nicht geeignet zur Förderung der berechtigten
deutſchen Beſtrebungen in Polen beizutragen

Volkswirthſchaſtliches
Eine Magdeburger Firma hat on den Landtags

as geordneten Ring einen Brief geſchrieben in dem ſie ſich für
die Einführung eines Kartoffelzolles ausſpricht
Herr Ring iſt von dem Briefe ſo entzückt geweſen daß er ihn
der Diſch Tagesztg zur Veröffentlichung übergeben hat und
letztere freut ſich ungemein weil die Agrarier bei Kaufl euten
Unterſtützung in ihren Beſtrebungen finden Die Firma
Junker K Heynemann ſchreibt im Eingange ihres
Briefes

es ſei Herrn Ring bekannt daß ſie bisher im Prinzip ſtets
gegen alle Eingangszölle geweſen ſet daß ſie aber jetzt bekehrt
ſeſ ſoweit es ſich um Kartoffeln handele Man müſſe ſich der
kleinen Ackerbürger Bauern und Gärtner annehmen
die ſich der Zucht von Frühkartoffeln widmen insbeſondere
derer von Magdeburg und Umgegend die auf die Ver
werthung von Frühkartoffeln angewieſen ſeien aber infolge
der wachſenden Einfuhr ausländiſcher Kartoffeln von Jahr zu
Jahr immer mehr zurückgingen ſo daß ihe Ruin unvermeidlich
ſei wenn nicht ein Zoll auf Kartoffeln gelegt werde

Wer die Lage der Grundbeſitzer in den von den Herren Junker
Hehnemann genannten Orten außer den Vorſtädten von

Magdeburg werden die notoriſch zu den reichſten Dörfern des
Staates zählenden Orte Fermersleben Olvenſtedt und
Ottersleben aufgeführt kennt muß erſtaunt ſein über
die Schilderung des Korreſpondenten des Herrn Ring Jn
dem Schreiben wird weiter behauptet daß die Magdeburger
Gegend darauf angewieſen ſei ihre Frühkartoffeln außer nach
dem induſtriereichen Sachſen nach den Jndnſtriebezirken Weſt
falens zu ſenden daß ihr aber in Weſtfalen in allerärgſter
Weiſe Belgien und Holland als Konkurrenten entgegenträten
Die Konkurrenz iſt allerdings vorhanden der weſtfäliſche Jnduſtrie
bezirk hat aber einen Theil der zur Ernährung ſeiner Bevölkerung
erforderlichen Kartoffeln ſchon ſo lange aus Holland bezogen als
die weſtfäliſchen Landwirthe ſelbſt den Jnduſtriebezirk nicht mehr
genügend verſorgen konnten Daß mit den holländiſchen
Kartoffeln die aus der Gegend von Magdeburg nicht konkurriren
können liegt wie die Briefſchreiber jedenfalls ſelbſt ganz genau
wiſſen zum erheblichen Theile an den hohen Transportkoſten
die die Beförderung auf der Eiſenbahn verurſacht während die
holländiſchen Kartoffeln ſoweit ſie nicht zu Schiff eingeführt
werden nach kurzer Eiſenbahnfahrt in das Jnduſtriegebiet ge
langen können Die Magdeburger Firma plaidirt übrigens nicht
für einen Gewichtszoll ſondern für einen Werthzoll von
etwa 15 20 Proz Dieſer Zoll ſoll nicht blos Frühkartoffeln
ſondern alle Kartoffeln treffen alſo in Wirklichkeit das
unentbehrlichſte Nah rungsmittel gerade für die
ärmeren Schichten der Bevölkerung um ein Fünftel ver
theuern Leider unterläßt es Herr Ring in der von ihm ver
anlaßten Veröffentlichung mitzutheilen ob die Magdeburger
Firma ſich ausſchließlich von uneigennützigem Jntereſſe für die
reichen Bauern der Umgegend von Magdeburg leiten läßt oder
ob ſie etwa die Kartoffeln von den Produzenten aufkauft und
bei dem Wiederverkaufe auf Konkurrenz ſtößt deren Beſeitigung
durch einen Kartoffelzoll ihr ſehr erwünſcht wäre Da aus
dem Briefe hervorgeht daß Herr Ring mit der Firma ſchon
länger bekannt iſt ſo iſt er wohl in der Lage darüber Auskunft
zu geben

Auf rund 100 Millionen neue Einnahmen aus Zöllen
und indirekten Steuern berechnet Prof Dr v Mayr in München
der bekannte Monopol Mayr den Bedarf des Reiches in einer
ſoeben erſchienenen Vroſchüre Deshalb müßte in erſter Linie
unbedingt der Tabakverbrauch für eine erhöhte Beſteuerung
in Betracht kommen und außerdem dürfe man nicht Mehr
einnahmen aus der Neugeſtaltung des Zolltarifs für beſondere
Zweckbeſtimmung feſtlegen Tie Kreuzztg meint daß dieſe
Vorſchläge nicht nur von hervorragender Sachkenntniß zeugen
ſondern auch ein hohes Maß politiſcher Einſicht bekunden
Jn nicht allzu ferner Zeit werde der Reichstag den Muth haben
müſſen mit Thatkraft die Ordnung der Reichsfinanzen in die
Wege zu leiten Man ſieht auch hieraus worauf es bei den
nächſten Reichstagswahlen ankommt und für welche
Steuerpläne die Konſervativen zu haben ſind

Hochintereſſant t das ſtatiſtiſche Material der Firma
Friedr Krupp in Eſſen in Vezug auf Arbeiterverſicherung 2c
Stiftungen und Zahl der beſchäftigten Arbeiter Krupp hat
nämlich im Jahre 1900 in der Eſſener Gußſtahlfabrik Gruſon
werk und Germaniawerft für Kranken Unfall und Invaliden
verſicherung 1,6 Millionen Mark gezahlt Die ſtatutariſchen
Leiſtungen zu geſetzlich nicht vorgeſchriebenen Kaſſen betrugenin demſelben Jahre über 1,6 Millionen Die aus den beſonderen

Stiſtungen und Fonds der Firma ſowie die ſonſtigen von der
Firma gewährten Unterſtützungen und Zuſchüſſe betrugen über
180,000 M Die geſammte Jahresleiſtung der Firma an
Verſicherungs und Kaſſenbeiträgen ſowie Unterſtützungen belief
ſich ſomit im Jahre 1900 auf nicht weniger als nahezu
3,4 Millionen Mark Am 1 April 1902 betrug die e
zahl der auf den Krupp ſchen Werken beſchäftigten Perſonen
43,038 die Geſammtzahl der Krupp ſchen Werksangehörigen
Mitte Mai des laufenden Jahres einſchließlich Frauen und
Kinder 147,645 Das ſind nun Zahlen unſerer deutſchen
Jnduſtrie auf die wir mit Recht ſtolz ſein könnener ä
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Parteinachrichten

Der Kandidat der vereinigten Antiſemiten und Bündler bei
der letzten Reichstagserſatzwahl in Schaumburg Lippe Graf
Reventlow der kürzlich noch zum Vorſitzenden des Bundes
der Landwirthe für e gewählt worden iſtſcheint ſich bei den nächſten Wahlen wiederum gleich in einer
ganzen Anzahl von Wahlkreiſen als Durchfallskandidat
aufſtellen laſſen zu wollen Vor einigen Tagen meldeten anti
ſemitiſche Blätter daß der Bund der Landwirthe und die
Antiſemiten im Wahlkreiſe Nordhauſen ſeine Kandidatur
oſſiziell proklamirt haben und jetzt wird ferner von antiſemi
tiſchen Parteiorganen mitgetheilt daß auf der am Sonntag in
in Stadthagen ſtattgehabten antiſemitiſchen Parteikonferenz ſeine
adermalige Kandidatur für Schaumburg Lippe be
ſchloſſen worden ſei Das heiße Sehnen des grärſer

t emiten nach einem a gi mandat wird in dieſen beiden
ahlkreiſen wohl ſchwerlich in Erfüllung gehen

jerklärt daß im Falle

Eoziales
Die vereinigten Ziegeleibeſitzer Hamb urgs und der

Umgegend haben ſich verpflichtet künftig nur ſolchen Bauunter
er Material zu liefern die Arbeiterforderungen nicht

anerkennen

Heer und Flotte
Die Meldung der Frkf Ztg von einem Duell zwiſchen

ch dem deutſchen Militärattachs Bartels in Mexiko und dem
Militärkommandanten von Acapulco iſt falſch Wie eine tele
graphiſche Anfrage beim deutſchen Geſandten in Mexiko er
gab hat überhaupt kein Duell ſtattgefunden Die falſche
Meldung mag dadurch entſtanden ſein daß Herr Bartels eine
Reiſe nach Acapulco unternommen und dabei einen Unfall
erlitien hat von deſſen Folgen er bereits wieder hergeſtellt iſt

S M S Habicht iſt am 26 Juni in Accra eingetroffen
und geht am 28 Juni von dort nach Klein Popo in See

S M S Pelikan iſt am 26 Juni von Kiel kommend
in Wilhelmshaven eingetroffen und wieder in See gegangen
S M S Rhein iſt am 26 Juni nach Kiel zurückgekehrt

Nach der jetzt von dem Kaiſer genehmigten Zeiteintheilung
für das Kaiſermanöver 1902 wird das 5 Armeecorps am
3 Sept bei Lawica unweit Poſen vor dem Kaiſer in Parade
ſtehen Der 4 Sept iſt Ruhetag der 7 und 8 Sept
ſind Marſchtage mit Aufklärungsübungen am 10 11 und
12 Sept finden große Manöver zwiſchen dem 5 und 3 Armee
corps in der Linie Bentſchen Meſeritz ſtatt An den

r manövern wird auch Prinz Ludwig von Bayern
eilnehmen

Koloniales
Aus Südoſt Kamerun vom Sangagebiet ſoll die Meldung

eingetroffen ſein daß die deutſch franzöſiſche Kommiſſion
welche die gemeinſame Grenze dort feſtlegen ſollte mit ihren
örtlichen Arbeiten zu Ende gekommen iſt Der Hauptmann
Engelhardt der Führer der deutſchen Abtheilung hat nun
die Weiſung erhalten nach der Küſte zurückzukehren von da aus
wird er die Rückfahrt in die Heimath antreten Aus den Arbeiten
der Kommiſſion iſt für jetzt nur das eine bekannt daß die
Regierungsſtation von Nyoko aufgegeben werden muß da ihr
bisheriger Standpunkt zum franzöſiſchen Gebiet gehört Die
Kommiſſion ging vor zwei Jahren im Herbſt von Bordeaux ab
und legte zuerſt die Mündung des Campo die ſüdliche Küſten
grenze Kameruns aſtronomiſch feſt Jm Oktober 1901 begab
ſich dann die Kommiſſion theils zu Lande theils über den Kongo
nach dem Sanga hin Sie hat alſo zur Erfüllung ihrer Aufgabe
nicht ganz zwei Jahre gebraucht

Ueber die entſetzliche Blutthat die Eingeborene auf
Neu Guinea an der Familie des Pflanzers Wolf begingen
Tor c Köln Ztg aus Sidney unter dem 15 Mai ge

rieben
Der geſtern von Neubritannien zurückgekehrte Dampfer

Moresby bringt die Nachricht daß die deutſchen Be
hörden die umfaſſendſten Maßregeln getroffen hätten um
die Mörder der Familie des Pflanzers Wolf zu ſtrafen
Das war um ſo nothwendiger als der Thatort nur zwei
Stunden von Herbertshöhe entfernt liegt 30 der betheiligten
Eingeborenen wurden von der zur Verfügung ausgeſandten
Polizeitruppe erſchoſſen 10 wurden als Gefangene einebracht unter dieſen befindet ſich auch der Häuptling

ie ſtrenge Beſtrafung dürfte für lange Zeit Ruhe ſchaffen
2 hier ausgeſprochene Annahme daß die an ſich gerecht
fertigte ſtrenge Beſtrafung der Thäter für lange Zeit Ruhe
ſchaffen werde findet in den Ausführungen der letzten dem
Reichstage unterbreiteten Denkſchrift über die Entwicklung der
de e Schutzgebiete in der Südſee leider keine Stütze es
heißt da

Bedauerlicherweiſe hat da unter den einzelnen Jnſel
gruppen und Stämmen wegen der Entfernung und Sprach
verſchiedenheit ſo gut wie gar kein Verkehr beſteht eine
erſolgreich durchgeführte Strafex pedition nicht wie
in en Kolonien eine ſich weithin erſtreckende
Wirkung Vor allem im Archipel muß nahezu jeder einzelne
Stamm die Macht der Verwaltung an ſich ſelbſt fühlen ehe
es gelingt ihn von Raub Mord und Menſchenfreſſerei abzu
bringen Dazu kommt daß es außerordentlich ſchwer iſt im
Buſch den Zingeborenen ernſtlich beizukommen Nur eine im
Buſchkrieg geübte farbige Truppe unter der Führung einzelner
mit dem Buſch und den Gewohnheiten der Eingeborenen wohl
vertrauten Europäer könnte in der Südſee Expeditionen mit
Ausſicht auf Erfolg unternehmen

Ausland
König Ednard VII

Der Liverpool Poſt zufolge bot der König ſelbſt in einem
Schreiben Sir William Harcourt die Peerswürde an
und fügte hinzu es würde ihm große Freude machen wenn er
ſie annehme Harcourt antwortete er ſei dem Könige ſehr
dankbar aber nachdem er 34 Jahre im Unterhauſe geſeſſen habe
möchte er ſich nicht mehr von dieſer Verſammlung trennen
Während der Jahre welche er noch dem öffentlichen Dienſte
widmen könne möchte er Mitglied des Unterhauſes bleiben

Die Anſicht daß ſich an den Auſſchub der Feierlichkeit eine
roße Zahl von Prozeſſen anknüpfen würde haben wirderelts er Die Frage Wer bezahlt die Krönungs

ſitze iſt jetzt in aller Munde und die Londoner Rechtsanwälte
haben allen Grund in Aufregung zu ſein Es ſtellt ſich heraus
daß eine ganze Anzahl der Tribünen Erbauer nicht daran denkt
den Käufern der Plätze ihr eingezahltes Geld zurückzugeben
Ueber die Rechtsfragen äußerte ſich ein hervorragender
Rechtsgelehrter einem Jnterviewer des Star gegenüber wie
folgt Jn ſolchen Fällen wo ausgemacht wurde daß im Falle
einer Vertagung der Krönung ein Theil des Geldes zurück
zuerſtatten ſei liegen keine Schwierigkeiten vor Die Majoritätder Tribünenbeſitzer wird ſich aber auf den Rechtsgrundſatz
ſtützen daß ſie im Falle der Unmöglichkeit nicht zu
Leiſtungen zu verpflichten ſind Jntereſſant iſt die Rechtsfrage
in den Fällen wo der Tribünenerbauer Sitze vermiethete zur
Beſichtigung des Krönungszuges Es fragt ſich hier
ob man ihn daſür verantwortlich machen kann daß ohne ſein
Zuthun der Krkäuun nterblieh

unvorhergeſehener Ereigniſſe die keiner
Partei zur Laſt gelegt werden können der Kontrakt als ungiltig
anzuſehen ſei Frühere Fälle ſcheinen dieſe Anſicht zu beſtätigenund danach dürften die Tribünenerbauer ihren Prozeß ge

winnen Jm andern Falle wo die Billets ſo lauten daß die
Jnhaber lediglich das Recht haben am 26 oder 27 Juni einen

itz zu beanſpruchen werden die Käufer den Schaden zu tragen
haben Wenn aber dem Datum hinzugefügt iſt zur Be
ſchier des Krönungszuges dann iſt die Sache rechtlich ſehr
chwierig zu entſcheiden Wahrſcheinlich würden dann die Ge

en erklären daß beide Parteien ſich in den Schaden zu
theilen haben
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Gerichtsverhandlungen

Leipziger Bank
Fortſetzung aus dem Morgenblatt

Es entſpann ſig dann mit den angeklagten Direktoren undIAuſſichtsrathsm tgliedern eine Auseinanderſetzung darüber ob

W cSir William Anſon

die letzteren von dem Vorſchußkonto etwas
Aufſichtsrathsmitglieder beſtreiten das entſchieden
Exner befragt ob er von dem Vorſchußkonto dem ufſichts

ewußt hätten Die
Angeklagter

rathe habe Mittheilung gemacht erwidert daß dieſe Mittheinicht von m ſondern von Dr Gentzſch ausgegangen waren
zwar in der Weiſe daß die Anlegung des Kontos erfolgt wäre

in r t rn n du f tSachverſtändiger Bünger Leipzig macht darauf aufmerkſdaß die Abbuchung der 7,828,000 e auf Sekretariatskonto
verſchiedenen Tagen in drei Poſten erfolgt fei jedenfalls um
das Aufſehen bei den Beamten zu vermeiden was
entſtanden wäre wenn die Abbuchung mit einem male bewirkt

e nhieſek Abbug Konto der T
u dieſer uchung vom Konto der Treber Geſellſchawurde ſpäter ein Brief Schmidt s verleſen in welchen

derſelbe zwei Ceſſionen über 3 Millionen M Aktien der
Galiziſchen Geſellſchaft und 4,750,000 M Aktien der Ruſſiſchen
Geſellſchaft ausſtellt Jm Antwortſchreiben der Leipziger Vantk
wird deren Empfang beſtätigt und ein Betrag von 7,828,000 M
hierfür gutgebracht

Es kommt die Aufſichtsrathsſitzung vom 10 Nov 1899 zur
Erörterung Vorher werden noch einige Briefe früheren Datums
verleſen Der erſte iſt datirt vom 28 Oktober 1899 unter
zeichnet von Exner und Gentzſch worin Klage geführt wird daß
die Trebertrocknung über zu hohe Beiträge disponirt hat Jn
einem anderen Briefe giebt Exner Rathſchläge für den
Bericht der in der Paradeverſammlung vom 3 Nov
1899 erſtattet werden ſollte Es wird darin von Exner u a
erſucht den Paſſus worin es heißt daß am Schluſſe die Ver
treter der Tochtergeſellſchaften Gelegenheit nehmen würden
deren günſtige Lage zu ſchildern zu ſtreichen da ſonſt die Theil
nehmer der Verſammlung das Ganze als

eine abgekartete Sache

erkennen würden Schmidt ſchreibt dann an Exner daß die
Generalverſammlung gut vorbereitet ſei und alles gut
klappen dürfte Die Fuſionsidee halte er für das einzige
Richtige Er brauche hierzu kein Geld aber die moraliſche
Unterſtützung der Leipziger Bank Er arbeite viel aber es
werde wohl alles klappen Die Abſichten der Konkurrenz
würden unterſtützt von der Deutſchen Bank DieſeJnformation habe er erhalten von Dr Roſendorf Aber es
werde der Deutſchen Bank nicht glücken

Vorſitzender Wie kam denn das Exner daß Sie trotz dieſes
Briefes Jhre Hilfe bei der Deutſchen Bank ſuchten und
ſogar ſich äußerten dieſe müſſe Jhnen helfen

Exner Das im Briefe Ausgedrückte iſt nur eine Anſicht
von Schmidt Er babe derſelben nicht beipflichten können

Es folgen mehrere Auſſichtsrathsprotokolle Jn einem Nach
ſatz des Protokolls vom 6 Oktober 1899 heißt es daß ſämmt
liche Filialen der Bank angewieſen ſind mit Geldaus
zahlungen 2c anzuhalten da eine Verſteifung des
Geldmarktes eingetreten und eine Erhöhung des Diskonts zu
erwarten ſei

Eine Frage des Vorſitzenden ob damals ſchon die Geld
knappheit der Leipziger Bank begonnen habe wurde
verneint Sachverſtändiger Direkksr Herrmann bemerkt daß
dieſer Beſchluß der denkbar vernünftigke war denn drei Tage
ſpäter am 9 Oktober 1899 hegann der Krieg zwiſchen Trans
vaal und England womit der ganze Geldmarkt ein anderes
Gepräge erhielt Nächſte Verhandlung Ssunabend

e

Provinzialnachrichten

t Merſeburg 27 Juni Eigenartiger Unfall Als
ein Arbeiter des hieſigen Althändlers Bode vorgeſtern auf der
Zeitzer Chauſſee neben ſeinem Wagen herging erfaßte der Wagen
den Aſt eines Kirſchbaumes der Zweig brach ab und ſchlug dem
Manne das linke Auge aus
T Freyburg 26 Juni Eine Unterſuchung der Schul

kinder ſeitens des Kreisphyſikus aus Querfurt fand geſtern
hier ſtatt und hatte folgendes Ergebniß Zwei Oſtern d J in
die Schule aufgenommene Schulkinder wurden weil ſie in der
körperlichen Entwicklung noch zu weit zurückgeblieben waren
bis Oſtern nächſten Jahres vom Schulbeſuch entbunden Von
den 716 Kindern die augenblicklich die Bürgerſchule beſuchen
wurden 26 als kurzſichtig und 11 als ſchwerhörig befunden
ein lungenkrankes Kind wurde bis auf weiteres vom Unterricht
dispenſirt Sehr anerkennend ſprach ſich der Herr Kreisphyſikns
über die großen und luftigen Schulzimmer aus

W Von der Unſtrut 27 Juni le Weinberge
Der Ertrag der Heuernte auf den Unſtrutwieſen die in wenigen
Tagen geborgen ſein wird bleibt hinter dem des Vorjahres
urück da insbeſondere das Untergras infolge der rauhen
Witterung des Mai im Wachsthum zurückgeblieben iſt Der

Ceutner Heu koſtet 3 M Jn den Weinbergen des Unſtrut
thales hat jetzt die Breche ihren Anfang genommen der bald
darauf die Hefte folgen muß Die Geſcheine fangen bereits an
auseinanderzugehen und demzufolge iſt die Weinblüthe in kurzer
Zeit zu erwarten Verläuft letztere günſtig ſo dürften wir eine
recht gute Mittelernte zu erhoffen haben

Nebra 27 Juni Unterſchagungen Der 77 jährige
O Pfützner aus Reinsdorf der auf dem Rittergute Zingſt als
Schreiber beſchäftigt war wurde unter dem Verdacht namhafte
Beträge von ihm einkaſſirter Rechnungen unterſchlagen zu haben
verhaftet und in das hieſige Amtsgerichtsgefängniß gebracht

g Lützen 26 Juni Thierſſchau Die Vorbereitungen
zu der Dienstag den 8 Juli er in der Zeit von vormittags
8 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im Garten des hieſigen Schützen
hauſes ſtattfindenden Thierſchau welche die Stammzucht
genoſſenſchaften Lützen und Hohenmölſen veranſtalten ſind in
vollſtem Gange Bis jetzt ſind 180 Stück Schauthiere zur Aus
ſtellung angemeldet Mit der Schau iſt eine Prämiirung ver
bunden zu der von der Landwirthſchaftskammer zu Halle a S
und den Stammzuchtgenoſſenſchaften Lützen und Hohenmölſen
Prämiengelder in Höhe von 600 M und 8 Ehrenpreiſe zur Ver
fügung geſtellt worden ſind

O Aken 27 Juni Sport und Spielklub Der
Sport und Spielklub der ſich im Frühling auf Anregung einer
im Volks und Jugendſpiel geſchulten Lehrers gebildet hat erfährt
fortdauernd eine Verſtärkung ſeiner Mitgliederzahl Der hieſige
Lehrerverein hielt ſeine letzte Sitzung im Sportreſtaurant ab
der offizielle Theil wurde hauptſächlich ausgefüllt durch den
Vortrag Bedeutung und Einführung der n und Volks
ſpiele Daran ſchloſſen ſich praktiſche Vorführungen die von
den Damen und Herren 572 Sportstiubs übernommen waren
Die Lehrer beſchloſſen planmäßige Einführung der Spiele bei
der Jugend zunächſt auf der Grundlage einer freiwilligen
perſönlichen Betheiligung Sobald die Sache ſich bewährt hat
hofft man auf Unterſtützung der angeſehenen und maßgebenden
Kreiſe beſonders der ſtädtiſchen ar Die Verſonlich

O Aken 27 Juni Zum Leichenfunde Die Perſönlich
keit der gefundenen Leiche iſt nun feſtgeſtellt worden es iſt die
Tochter Anna des Aufſehers Lehmann an der Zuckerraffinierie
in Roßlau Die Ertrunkene wird ſeit 8 Tagen vermißt

C Genthin 27 Juni Zahl reiche Schädel und Ge
beine wurden bei den Ausſchachtungsarbeiten zum Bau eines
neuen Poſtgebäudes auf dem Oberhofe zu Görzke zu Tage ge
fördert Als man vor längerer Zeit auf dem Richter ſchen Beſitz
thum den angehänuften Schutt wegſchaffte um das Land für
Gartenzwecke nutzbar zu machen ſtieß man auf die Fundamente
der ſogen wüſten Kirche deren in einem Erbvertrage aus dem
Jahre 1569 Erwähnung gethan wird Man ſtieß ferner auf
eine Anzahl eingefaßter Fenſterſcheiben welche den Fenſtern der
etwa 20 Meter langen Kirche angehört hatten auch erkannte
man die Mauerſteinpflaſterung der Kirche
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ar reren in der Armee Provinz Sachſen
und er Ernennungen Beförderungennd Verſe e m aktiven Heere Bänſa bir im Jnf

Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 in das
Reg Eraf r von Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 ver

t Abſchledsdewillig ungen Jm Beurlaubtenſtande
ter Hauptm der Landw Jnf 2 Aufgebots in Weißenſfels Müller

Oberit der Ref des Inf Reg Graf Kirchbach 1 Niederſchleſ Nr 46 in
Bitterfeld beide mit der Erlaubniß zum Tragen der Landw ArmeeUniform
Rabe Hberlt der Reſ des Kür Reg von ger Magdeburg Nr 7 in
Sangerhanſen Böttger und Jay Rudolf Oberlts der Vandw Kav
2 Aufgebots in Bitterfeild Schwarz Lt der Landw Jnf 2 Aufgebots inTorgau Löhr Lt der en h 2 in Magdeburg
Sach s Hauptm der Landw Jnf 1 Aufgebots in Gorha mit der Erlaubniß

m Tragen ihrer bisherigen Unfform Weſtermann Lt der Landw Jnf
Aufgebots in Sondershauſen Riemann Lt des Landw Trains 2 Auf

gebots in Mühlhauſen i Th Winkler Oberlt der Landw Pion 2 Auf
gebots in Magdeburg der Abſchied bewilligt

Perſonal Nachricht Der Gerichtsaſſeſor Dr Gülkand in
Nordhauſen iſt zum Amtsrichter in Halbau ernannt

Hrdensverleihungen Verliehen wurde Den Bahnwärtern a D
Ernſt Eraef zu Wallhanſen im Kreiſe Sangerhanſen Julius Jllemann zu
Seboldshauſen im Herzogthum Braunſchweig und Auguſt Junker zu Görs
bach im Kreiſe Sangerhauſen bisher in Nordhauſen das Allgemeine Ehren
zeichen

r Stellen für Militäranwärter im Be zirke
des I Armee Corps Sofort Erfurt Garniſon Bauamt ſtändiger
Baubote im Garniſon Bauamt auf vierwöchige Kündigung 3 M Tagegeld
die Beſchäftigung iſt dauernd Alsbald Hersfeld Amtsgericht Kanzlei

hilfe in der Regel auf einmonatige Kündigung 5 bis 10 Pf für jede ge
eferte Seite Schreibwerk der Schreiblohn kann auf 11 und 12 Pf pro Seite

erhöht werden Meldungen ſind an das Königliche Amtsgericht in Hersfeld
zu richten Sofort Kirchhaſel bei Rudolpadt Fürſtl Straßenbau Ver
waltiung Straßenwärter auf 14tägige Kündigung im Aufang 1,95 M
Tagelohn in beſtimmten Zwiſchenräumen Mantel Kittel Mütze und Schurz
leder der Tagelohn ſieigt bis 2,45 M 15 Juli 1902 Langenſalza
Magiſtrat Bureau Aſſiſtent gute Schulbildung und die Beſähigung ſich die

erligkeit im ſelbſtändigen Protokolliren und Expediren ſowie die Kenntniſſe der
leuergeſetze in angemeſſener Zeit event durch eine informatoriſche Beſchäftigung

anzueignen auf Lebenszeit Anfangsgehalt 1000 M jährlich das Gehalt ſteigt
ven 3 zu 3 Jahren um je 100 Pe bis zum Höchſtgeholt von 1500 M jähr
lich ob die Stelle penſiousberechtigt iſt wird noch feſtgeſtellt 15 Juli 1902
Saalfeld Herzog Kataſteramt Kataſtergehilfe gute Handſchrift c ſowie
die Verpflichtung etwaige Dienſtgeſchäſte mit zu übernehmen nach befriedigender
Probedienſtzeit auf Lebenszeit Anfangehalt 1100 M jährlich das Gehalt ſteigt
von 5 zu 5 Jahren um je 100 M bezw zweimal um je 150 M bis zumHöchſibelrage von 1700 M jährlich Bewerbungen ſind an das Herz ogl Kataſiter
amt in Saalfeld zu richten Jm Begzirk der Kaiſerl Ober Poſtdirektion in
Kaſſel der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt Landbriefträger zu
nächſt anf dreimonatige Kündigung mit Ausſicht auf lebenslängliche Anſtellung
700 M Gehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich ſowie
unter Umſtänden die für den Ort feſtgeſetzte Theuerungszulage Bewerbungen
ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Kaſſel zu richten 1 Oktober 1902
Zel la Feldabahn Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger zunächſt auf drei
monatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 700 M Gehalt und 60 M Woh
nungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis auf 1000 M jährlich Be
werbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten
Alsbald Sach ſa Magiſtrat Polizeiſergeant und Vollziehungsbeamter auf
Lebenszeit Anfangsgehalt 900 M jährlich außerdem 150 M Wohnungs
geldzuſchuß und 50 M Kleidergeld die Einnahmen als Vollziehungebeamter
detragen jährlich mindeſtens 50 das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um

h bis zum Höchſtbetrage von 1272 M jährlich die Stelle iſt penſions
erechtigt

t Dez 27 Juni Unfall Der 12jährige Schüler Meyer
ſtellte ſich geſtern auf bas Fahrrad auf dem ein Schulkamerad
ſaß Die Kette des Rades erfaßte nun ſeinen rechten großen
Zeh und zog ihn in das Getriebe wobei das Glied völlig zer
quetſcht wurde Der Knabe mußte in das Kreiskrankenhaus
geſchafft werden

c Oberhof 27 Juni Gedächtnißkirche Zum dauernden
Gedenken an den verſtorbenen Herzog Alfred wird für die in
dem ſchönen Ohrathale an der Chauſſee von Ohrdruf nach Ober
of liegenden Dörfer Stutzhaus und Schwarzwald eine neue
irche erhaut die den Namen Herzog AlfredGedächtnißkirche

führen ſoll Die Baukoſten ſind auf 71,000 M veranſchlagt
wovon durch freiwillige Beiträge bis jetzt 50,000 M geſammelt
ſind darunter 13,200 M Spenden von fürſtlichen Perſonen

k Eiſjenach 27 Juni Ein altes Wahrzeichen wird
unſere Stadt verlieren den 1585 aus den Trümmern der Marien
kirche erbauten Glockenthurm Die fünf Glocken deren größte
70 Centner wiegt werden im neuerbauten Thurme der Haupt
kirche untergebracht

O Koburg 27 Juni Verhaftete GiftmiſcherinUnter der ſchweren Veſchuldigung verſucht zu haben ihren
Chemann durch Giſt ums Leben zu bringen wurde wie bereits

emeldet im benachbarten Städtchen Neuſtadt die Frau des
oſſirers Franz Geuther verhaftet und in das Gefängniß nach

Per gebracht Nur einem Zufall iſt es zu danken daß das
orhaben vereitelt wurde Eine Dame die gleichfalls den

Namen Geuther führt erhielt aus Sonneberg einen Brief dem
ein Pulver beilag mit der Gebrauchsanweiſung es ihrem Ehe
mann in den Kaffee zu miſchen der Erfolg würde nicht aus
bleiben der Mann würde erkranken und ſterben Die
Empfängerin übergab die ihr irrthümlich zugeſtellte Sendung
der Polizei und letztere ſchöpfte Verdacht gegen die oben
Erwähnte zumal es bekannt war daß die Ehe s die
ca 3 Jahre währt keine beſonders glückliche war Jn die
Enge getrieben legte Frau G auch ein Geſtändniß ab aus
dem zugleich errang daß ein ſolcher verbrecheriſcher Anſchlag
bereits einmal mißlungen war Sie gab ferner an zu ihrem
Vorgehen durch eine Freundin die ſich auf das Kartenlegen
verſtand veranlaßt worden zu ſein und von ihr das Gift er
halten zu haben Auch die gefällige Freundin wurde wie
gemeldet wegen Beihilfe verhaftet

Dresden 27 Juni Unzufriedenheit der Verkäufer
Die jetzt geltenden Beſtimmungen über die Verkaufsſtunden an
den Sonn und Feiertagen ſind einem großen Theil der hieſigen
Geſchäftsleute zumal bei der jetzigen tiefen Konjunktur durch
aus nicht genehm So haben die Fiſchwagaren und
Delikateſſenhändler ſowie der Verein der Verein der Produkten
händler erneut an die Stadtbehörden das Erſuchen gerichtet
entweder die früheren Abend Verkaufsſtunden wieder durch
ginge einzuführen oder zu verfügen daß dieſe wenigſtens für
ie Monate September bis April freigegeben werden Die

r verhalten ſich aber allen Vorſtellungen gegenüber ab
ehnend

e

Vermiſchtes
Vom Beſuch des Kaiſerpagres in Mörs werden nachträglich

e ergößliche Scenen mitgetheilt Auf dem Feſtplatze hatte
r Fuhrmann E mit ſeinen ſieben Söhnen von denen der

Jüngſte ſich der Pathenſchaft des Kaiſers erfreut Aufſtellung
geiiommen Der Kaiſer begrüßte ſie freundlich und die Kaiſerin
nahm das 2 jährige Pathenkind auf den Arm Allein der
Bengel wußte dieſe Ehre nicht zu ſchätzen und ſchrie aus
Leibeskräften Der Kaiſer den die Scene lachen machte
ſchenkte den Kleinen 100 M Die Mutter mußte um den
Knaben zu beruhigen ihn zurücknehmen worauf der Monarch
fragte Na Kleiner wie fühlſt du dich denn jetzt Den ſechs
Brüdern des Kleinen rief er zu Werdet alle tüchtige Soldaten P
Das lebhaſteſte Jntereſſe der Majeſtäten lenkten auch die in
ibre Landestracht gekleideten Graſſchafterinnen auf ſich
Wieviel Kinder hat den
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ſchafter Familie fragte der Kaiſer Sechs Majeſtätmeinte einer aus den Recht der Um nna Das iſt zu viel
bemerkte der Monarch Aber Maßen haben uns do
ein gutes Beiſpiel gegebenl warf einer der Herren ein
Ja lachte der Kaiſer dafür bin ich doch der Landes

vater Dieſes Wort rief ſtürmiſchen Jubel hervor
Dem Korvettenkapitän n dem Helden von Taku welcher

gegenwärtig in Naſſau zur Kur weilt wurde yorae gern an
läßlich der Wiederkehr des Jahrestages von Taku eine
ſinnreiche Huldigung bereitet Es wurde ihm ein prächtiger
Kranz aus Lorbeern und Roſen überreicht begleitet von einem
Gedicht des ebenfalls zur Kur anweſenden Militärſchriftſtellers
v Drigalsky Die Widmung befand ſich auf einer von einem
dritten Kurgaſte dem Haupkmann v Altrock vom 26 Jnfanterie
Regiment künſtleriſch ausgeführten Aquarellzeichnung mit
Eichenranken dem Bande des Ordens pour le mérite und dem
Bilde des Städtchens Naſſau mit dem Reichsadler

Elektriſche Ferndrucker Eine per nrine Umwälzung auf
dem Gebiete der Nach richten Uebermittlung wird pro
phezeit Die Geſellſchaft m b H Elektriſcher Ferndrucker zu Berlin hat mit dem Reichspoſtamt einen Vertrag
abgeſchloſſen durch den der Geſellſchaft das Recht gewährt wird
in Berlin und den mit Berlin im Nachbarortsverkehr ſtehenden
Vororten eine Anlage zur Uebermittlung mittels Siemens ſcher
Ferndruck Apparate einzurichten Das Reichspoſtamt will für
dieſe Anlage die Fernſprechleitungen miethsweiſe zur Verfügung
ſtellen Der Magiſtrat hat ſeine Zuſtimmung gegeben die
öffentlichen Straßen zu der Anlage gegen eine Anerkennungs
gebühr von 300 M jährlich benutzen zu dürfen Für die Jn
detriebnahme eines jeden Apparats der über die Zahl 100
hinaus aufgeſtellt wird iſt eine Abgabe von 5 M an die Stadt
z entrichten Die Geſellſchaft rechnet zunächſt auf eine be
chränkte Theilnehmerzahl Zeitungen Korreſpondenz Bureaus
Bankinſtitute Hotels und dergleichen Da wie es heißt die
Uebermittlung von Nachrichten mittels Ferndrucker nicht nur
bedeutend zuverläſſiger als bei den üblichen
Fernſprechern ſondern auch viel ſchneller geſchehen kann
dürfte ſich der Ferndrucker ſchnell Eingang verſchaffen
Während bei den jetzigen Fernſprech Apparaten nur ein Ge
ſpräch geführt werden kann wird man mit dem Ferndrucker
gleichzeitig 100 Theilnehmer oder ſo viel man eben wünſcht
bedienen wobei deren Anweſenheit nicht einmal erforderlich iſt
Der Apparat druckt automatiſch

Beim Diskuswerfen vernuglückt Ein bedauernswerther
Unfall trug ſich vorgeſtern in Berlin auf dem Turnplatz in der
Haſenhaide zu Dort turnten die Schüler des Friedrich

ilheim Gymnaſiums und eine Anzahl Knaben übte ſich im
Diskuswerfen Jm Eifer des Spiels rannte der Unterſekundaner
Kuhnert dem emporgeſchleuderten Diskus entgegen kam in die
Wurfrichtung deſſelben und die ſchwere Metallſcheibe traf im
Herabfallen den Schüler derartig an den Kopf daß er blut
überſtrömt zuſammenbrach K wurde nach Anlegung eines
Nothverbandes in bewußtloſem Zuſtande nach der elterlichen
Wohnung überführt

Aus Vorwitz ſetzte geſtern früh in Straßburg ein Putzer
Namens Schielmann eine im Lokomotivſchuppen unter Dampf
ſtehende Lokomotive in Bewegung Die Maſchine ſauſte
durch den Schuppen und Uebernachtnnugslokal und blieb dann
demolirt in den Bahnhofsanlagen liegen Schielmann wurde
leicht verletzt der Schaden beziffert ſich auf Tauſende

Zu einem butigen Kampfe zwiſchen betrnnkenen Arbeitern
und Polizeimannſchaft kam es in der Johannisnacht in einer
Wirthſchaft zu Trier Dort hatten ſich etwa 30 Arbeiter zu
einer Johannisfeier zuſammengefunden Bald entſtand jedoch
eine wüſte Rauferei ſo daß die Polizei einſchreiten mußte
Nunmehr wandte ſich die Wuth der Betrunkenen gegen
die beiden Polizeiſergeanten Nicolai und Werkes welche Ord
nung ichen wollten Nicolgi erhielt ſieben 7 Centimeter
lange Meſſerſtiche in den Kopf von denen einige den
Schädelknochen durchgeſchlagen haben Lebensgefährlich
verletzt mußte er vom Kampfplatz getragen werden Sein
Kollege Werkes verlor ein Ohr und trug daneben noch einen
Armbruch davon Erſt einem herbeigeeilten Offizier mit einem
Trupp Wachmannſchaft gelang es die Ruhe wieder herzuſtellen
und die acht Hauptthäter zu verhaften

Ein Zufammenſtoß zwiſchen einer Werfidampfpinaſſe und
einem Torpedo fand am Donnerstag bei Wilhelmshaven ſtatt

Die mit fünf Mann beſetzte Pinaſſe kam von der Ausrüſtungs
werft und wollte nach der Bauwerft fahren Auf dem Wege
dahin kreuzte ſie den Torpedoſchießſtand von dem in dieſem
Augenblick ein Torpedo zum Einſchießen des Mechanis nus ab

elaſſen war Da der Torpedo eine etwas ſeitliche Abweichung
atte ſtieß er auf der Steuerbordſeite auf die Pinaſſe die ſich

alsbald mit Waſſer füllte und ſank Die fünf Jnfaſſen konnten
durch eine ſchnell vom Torvpedoſchießſtand herbeigeeilte Pinaſſe
gerettet werden Die ſofort mit dem Schwimmkrahn angeſtellten
Hebungsverſuche waren von Erfolg begleitet Um 4 Uhr war
die Pinaſſe wieder gehoben Sie in auf der Steuerbordſeite
hinten ein etwa ein Fuß im Durchmeſſer haltendes Loch neben
dem die Beplankung etwa in Länge von 1 Meter auf
geſchlitzt iſt

Ertränkt hat ſich in München geſtern der erſt kürzlich er
nannte Regierungsdirektor von Speyer Hübſch Er ſtürzte ſich
in einem Anfall von Geiſtesſtörung in die Jſar nachdem er ſich
mit einem Meſſer den Hals durchſchnitten und die Pulsadern

eöffnet hatte Er ſollte eines ſchweren Nervenleidens wegen
n de nächſten Tagen in eine Waſſerheilanſtalt gebracht

werden
Schwer beſtrafte Unvörſichtigkeit Wie aus der ungariſchen

Stadt Kecskemet gemeldet wird wurde dort der Oberleutnant
im 38 Jnfanterie Regiment R Adam am Z Morgen todt in
ſeinem Bett aufgefunden Die Leiche war halbverkohlt
Leutnant Adam hatte ſich am Abend mitl brennender Cigarre
niedergelegt und war eingeſchlummert Das Bettzeug fing
See und der unglückliche Offizier erſtickte und verbrannte im

afe

Zum ſenſationellen Doppelmord im Chemiſchen Laboratorium
in Edinbur g werden nachſtehende Einzelheiten gemeldet
Während eines Vortrags Prof Jviſon Macadam s der zugleich
Oberſt des 5 Schottiſchen Freiwilligen Regiments war trat
der Hausmeiſter Mac Clintkon mit einem Doppelgewehr be
waffnet in den Hörſaal und ſchoß den ihm mit dem Rücken zu

ewandten Profeſſor ehe man ihn noch daran verhindern konnte
durch den Kopf Als Macadam zu Boden ſank ſprang ein
Student Namens Forbes auf das Katheder um womöglich Bei
ſtand zu leiſten ſtürzte aber im ſelben Augenblick durch den
Unterleib geſchoſſen neben dem Leichnam nieder und ſtarb
binnen wenigen Augenblicken Mae Clinton lud in der ein
geriſſenen Verwirrung wieder das Gewehr und gab einen
weiteren Schuß ab ohne jedoch zu treffen Die Studenten
ſuchten Schutz unter den Bänken Ein Bruder des ermordeten

rofeſſors trat da vor den Mörder hin der auf ihn anlegte
und ſagte ruhig Geben Sie mir das Gewehr Sie haben heuteſchon genug geſchoſſen Mac Clinton ſah ihn verdutzt an nahm

die Patronen aus dem Gewehrlaufe und reichte
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Mr Macadam hin Die Studenten warſen ſich in demſelbe
auf den Mörder und hielten ihn bis die

Gier war und ihn abführte Allem Anſcheine nach war
ac Clinton plötzlich wahnſinnig geworden
Rachſüchtige Kriegsſchüler Jn der Kriegsſchule in Sandhurſt

brach vorgeſtern wiederum eine Feuersbrunſt aus Es iſt dies
ſeit kurzer Zeit der vierte von Schülern der Anſtalt an
gelegte Brand Man befürchtet noch weitere Racheakte ſeitens
der Schüler Die Burſchen waren kürzlich wegen eines Auf
ruhrs beſtraft worden

Selbſtmord eines Bankdirektors Der Vtcedirektor der
Lodzer Filiale der Aſow Donſchen Kommerzbank Neufeld hat
ſich erſchoſſen weil er 20,000 Rubel unterſchlagen hatte

mw2m

Sportnachrichten
Wien 27 Juni Der Korreſpondent der Neuen Freien

Preſſe der die Automobilfahrt begleitet erhielt vom
egyptiſchen Automobilfahrer Sabis Bey eine Schilderung des
Unglückes bei dem Domptet ums Leben gekommen iſt
Bald nach der Abfahrt von Chentilly überholte Sabis auf
Pantand den früher abgegangenen Domptet Domptet begann

nun ein raſendes Tempo anzuſchlagen 100 Kilometer in der
Stunde um den Vorſprung wieder zu gewinnen was ihm auch
bei Troyes gelang Er fuhr an Sabis vorüber mußte aber
leich darauf zwei entgegenkommenden Laſtwagen ausweichen
zei der Ausweichbewegung die in derſelben Schnelligkeit

geſchah fuhr Domptet s Maſchine über die Straße hinaus o
über den Straßengraben zwanzig Meter ins Feld und begru
Domptet unter ſich der dadurch getödtet wurde

en vom 28 JuniäTuxsberichte der Hallegcohen Bankfirm

Dividende Zins LZinslkür termin u 2
Hall on v 33/20/0 Stadt Anl v 18821 4 u 10 33/2 99,25

31/29/0 Fhoglor Aul v 165641 I 4 u 10 32 27,756
v 31/29/0 d z 1i8866 4 u H 10 33/2 99,25631 /290 leg2 l 7 7 l I u 7 99,252v n 169000 l u 17 4 108 7562B

Akener 31/200 1 19 m 1 u 7 31/2Erkurtor 31/2 90 1 5 V 1888 4 u 1,10 32/2 99,004
Erfurtor 4proz Stnät Ani 19001 4 u I 10 4 102,756

do o do u 1041 7 4 u 3 10 2 102,756Haſbeoretüdters /290 u 10 22Naumburger 32670 V 18891 l I u 7 3 98,00do 40/0 4 19001 u 7 102,5002I,andsehattl 33/200 Central Piändbr l I u 7 3/2 99,802
Saohnsische 4 9/0 inmschatt Plaudbr i l H u 2 104 250

31/20/0 5 wut t 1 u 7 3/2 99 600 X
57 5 t 1 u 7 3 89,759z31/20/0 Provinzlal Anleihe I u 7 32 22,25620

Halle IHletistedter 3/200 Oblig II 4 u 4 3/2 95 50B
do do 4/220 4 u 7 42 102,900Hallesche Strassenvbalin 40/0 bl l I u 7 4 96,006

IIallesche Vnion Maschinenkfabr
60/0 Ob mit 103 Proz rückz u 7 6Kusppreh Rorufegou 49/0 Anl 1 u 7 4 102,504do 400 y We r l i u 7 102,506netrut Reg u /200 Bretleobenun ß 4 e W l I u 7 31/2 97,75b25

Bernb Moseh Fabr 41/,Obl rekz 1081 I 1 u 7 4er T e Tee pin n 1 u 7 4 99 256Eisenacher 41/22/0 Kammgarnspinnerei Oblig rücksz mit to Pro 11 4 u 10 42 101,006
F Zimmermann Co 40/0 H A r I 4 u 10 4 7 74
Körbisdorf Auckerfabrik 400 I 4 u 10 4Waldauer Braunkohlen 400 4 u 10 4 100,256äo do Oblig v 19021 4 u 10 4 22,80b20
Siehs Thür Braunk V 40fo z uidy I u 7 42 100 006do II rückz mit 102 Proz u 7 4100 75626
Woerreh Weissent Bric 40/00 b I a 10 à 399Woersch Weiasont Brk 49/0 189891 L 1 u 7 P 4 100,006
Zweiter Faraff u Bolgröltebrlk 4 9
Schuld unkündb bis 1904 e u 7 4 99,708Hlallesehe Bank vereins Aktion 1901 72/3 1 1 4 149 00B

Spar und Vorschuss Bank Aktſen 1901 3 I 1 4 65 00BAmmendorfer Papierf Akt I190001 10 7 4 130,000
Cröllwitz Akt Paplerkabrik Akt 190001 18 7 4
Gönnern Malzfabrik Aktien 190001 122 7 4
Dörstew Ratimanned Braunk A 190001 4 7 4 52,006

do Vorzugs Aktien 189021 5 7 4 99,90BEilenburgerKattun Manukakt Aki 1900011 3 6 4 88,00
Feldschlösschen Brauorel Aktien 190021 9 10 4 0 90B
Glauxig Zuckerfabrik Akten 180102 22 6 4n r E A I A g 33/20/0 190001 3/2 4 4 80,006
tlallesche Akt Bierbraueret Akt 190001 4 10 4Helleschebſaschinentabrik Aktien 1901 28 1 4 330,003
Hallesche Strascenbahn Aktien 1901 o 1 4 67,00B
Hallesche Portland Coment Fabr 1901 o 1 4460,000
Hildebrand sche Mühlenw Akt 190001 794 17 4
Körbledorf Zuckorfabrik Aktlon 1901021 4 4 eKyfſhäuser Hütte Aktien 1901 20 1 4 168,000
Ländsberg Malzfabrik Aktleon 190001 11 7 4 186,00B
Naumburger Braunkohlen Aktien 190102 14 4 4 1865,000
Niemberg Malzfabrik Aktion 190001 9/2 9 4
Nieuburger Schlosomälzerel Akt 1900011 o 9 4 85,006
Riobeck sche Aontanwerke Aktien 1909102 32 4 4 200,00BSüchs Thür Braunk St Aktien 1901 8 1 4 131,006
Suche Th Branunk St Pr Akt 1901 8 1 4135 000Waldauer Braunkohlen St Aktien 190102 19 4 4 150,006
Wegelin Hübner Aktien 199001 12 1 4 143 092Wersohon Weiezent Braunk Akt 160102 14 4 4 218 006
Zeltrerbſaschinenb Akt Schaede 190001 20 7 4 135,50
Zeitzer Paraff u Solaröltabr Aki 190102 9 4 4128,757
Zuckerraſünerie Halle Aktien 180001 20 1 10 4 155,006
Bruckd Niletl Bergb Ver Kuxe ohne Ze o D
Konsolidirte Vkännersohaft Kuxe 1901 253 330,000L 99

Die Kurse der mit bezelchnelen Papiere vVerstehen ich in Mark
kür ein Stück

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von SamuelZielenziger Berlin und Eszen 27 Juni

Geld Brief Geld BrieBeienrode 3000 3100 Hohenfele 3925 4925Bernhardshall 400 Hohenzollern 72850 2990Bur bach 35251 3626 Jurtus I 3950 0925Carlsfund 5400 5450 Kaiseroda 2700 2750Friedriechshall 1022 Noeustassfurt SGlückaut Sonderah 8920 Ronnenberg Aktien
Hedwigsburg 8800 5950 Jelzdetturib Kaliw 1800 1875
Hercynia 118,250 Wilhelmshball 5

Kohblenkvxe matt niedriger u a Constautig und Freie Vogel Von
Kaliwerthen Nrehbfrage für Kailseroda

Spiritus
Paris 27 Juni Spirilus rühbig Juni 30,25 Juli 30,50 JuliAug

43,75 Sept Dez 31,75
Wolle ZBAanmwolle

Bremen 27 Juni Baum wolle AMAgtt OUppland mildal 1690
48 P

Motallo
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wollenwaaren Leinen

Nach beendeter Lageraufnahme beginnt Montag den 30 Tun der diesjährige grosse

nventur Ausver

Geschàäftshaus

J LEWINMIalle g S Marktplatz 2 u 3

auf
Derselbe umfasst halbwollene und Wasch Klejiderstoffe Elsässer Baum

eib Tisch und Bett Wäsche Möbelstofſe Teppiche Gardinen
Portièren Damen Mädchen und Knaben Gontection Damenputz Weiss waaren Posa
menten und Kurzwaaren etce

alljährlich nur einmal geboten
deshalb das heutige Angebot ein ganz besonders Werthwolles
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Diese Artikel sind mit den

zurückgesetzten niedrigsten Inventur Preisen
deutlich versehen

Der Inventur Ausverkauf dauert nur Kurze Zeit und werden diese ausser gewöhnlich günstigen Gelegenheitskäufe

Unter anderem empfehle ich

Meter 50 Pfg
Meter 75 Pfg
Meter 50 Pfg

Fantasie Kleiderstoffe Noppés
elegante Kleiderstoffe für Reisekleider
Blousenstoffe Wolle mit Seide
reinwoll Beiges für Strassencostumes Meter 75 Pfg
Jacquavrd Stoffe für Hauskleider Meter 75 Pfg
hochelegante Vantasiestoſfe Meteor Mk I U I 25
Waschstoffe Levantine Meter 18 Pfg
Waschstoffe Madapolame Meter 25 Pfg
Brocats u Crèéps in Conpons Meter 30 Pfg
Organdys halbklare Gewebe Meter 35 u 45 Pfg

Satins hochaparte Muster Meter 60 u 75 Pfg
Seidenstoffe Foulard Pongé Waschseide Mir 45 u 75 Pfg
reinseid Damassés schwarz u farbig MAtr 1,25 u 1,50
gestreifte Seidenstoffe für eleg Costumes
Fantasie Seidenstoffe für eleg Blouson Meter 1,25 Fl
Seiden Etamines hochaparte Gewebe Meter 7,5 N
extragrosse Satin Steppdecken mit Normalfutter Stück FIk 3
Divandechken gediegene Onalitäten Stück Mk 7,50
DP lüsch und Linoleum Vorlagen Stück 35 Pfg
Ziegenfelle u Axminster Vorlagen Stück 75 Pfg u 1 Mk
bochelegante Vantasie Tischdecken weit unter Preis
Prima Teppiche theils älter Muster theils im Schau

fenster gelitten zu selir billigen Preisen
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Sür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle

Pinen Posten hochelegunte Präma reinteinene Paomastgecdeche met Hohls arm
Fabriſect S Pränkcel Neustadkt ältere Master

Für die Nälfte des Preises

Meter 1 FIk
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Es Kommen ausschliesslich nur solido und bewährto Qualitäten zum Verkauf und ist

Tüll Gardinen zurückgesetzte Muster Meter 50 Pfg
Stores zurückgesetzte Muster das Stück 3 H
abgepasste Lortièren ältere Muster Stück Mk 1,25
Pläsch BReisedecken das Stück Mk 2,50
elegante einzelne Damenhemden Stck 50 75 Pfg 1 Mk
Velour Damen Beinkleider mit Languette Stück 75 Pfg
Prima Damen Beinkleider mit Langoette Stück Mk 1,15
Velour Damen Unterröcke mit Volant Stück Fl 1,25
extraweite Gingham Ilausschürzen Stück 60 Pfg
feine Damen Tündel Schürzen Stück 25 Pfg
Madchen Hänge und Träger Schürzen Stück 25 Pfg
schwarze Lustre Hlänge u Trägerschürzen St 25 Pfg J
braune Kinderstrümpfe das Paar 15 Pſ
echtschwarze Kinderstrümpte das Paar von 5 Pfg an
Damen Ziwirn Handschuhe das Paar 15 Pfg
Damwen Sommer IIlalbhandschuhe das Paar 15 Pfg
schwarze u farb Damen Glacé IHiandschuhe Paar 50 Pfg
prima Damen Schlupf GlIacéandschuhe Paar 75 Pfg
Dänische Damen Ilandschuhe das Paar 75 Pfg
Velour Barchente für Blousen ete Meter 18 Pfg
gestreiftto Ilemden Barchente Meter 21 Pfg
rima Velontine vorzügl Qualität Meter 23 Pfg
bunte Batist Taschentücher mit Hohlsaum Stück 25 Pfg

ättere Master u besonders billigen Preisen
Pinen Posten beste reinteinene Teschktüächer Serwöetten nd Iandtächer

Stück 3 M
Stück 1,85 M

Stück FIk 2,50
Stück Mk 1,25
Stück Flk 4,50

Stück 45 Pfg

schwarze Corcscrew Damen lIackets
farbige Damen Jackets
seidene Damen Blousen
schwarze Iacquard Kragen
elegante lange Umhänge mit Applic
Damen Kattun Blousen
Wasch Biousen und Blousen Hemden Stück 85 Pfg
gestreifte Unterröcke mit Volant Stück 95 Pfg
Alpacca Unterröcke in hocheleg Ausf Stck 3,50 u 4,50
hochfeine seid Unterröcke unter der Hälfte des Preises
Wasch Costumes Rips Organdy Stück 4,50 u 5,50
schwarze Panama Costum Röcke Stück Mk 25
Mädchen Kattun Kleider Stück 50 Pfg
Mädechen Jackets in verschied Grösson Stück 1,50 1,75
elegante wollene Mädchenkleider Stück 3,50 4,50 5,50
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Einen Posten
Einen Posten Weiss waaren jeglicher Art seidene

Ballstoffe Besatzstoffe Gazen Lavalliers Tüll
shawls Rüschenboas Seidenbhand Biumen
Tapisseriewaaren Posamenten etc etc

Meine Schaufenster im Gesohäſtsnaus und Raihsſreſſer Gebän
empfehle einer geneigten Beachtung

elegant garnirte Damenhüte

Original Modellhüte Stück
Mäcdechen Hüte

I 12,50 bis 20 Mk
Stück 65 75 Pfg u 1 Mk

Knaben u Mädchen Mützen Stück 25 u 50 Pfg
Rüschen u Schleifen Stück 10 Pfg u 25 Pfg
Westen u Einsätze für Costumes Stck 35 50 u 75 Pſg

Stück 75 u 50 Mk
Meter 10 20 30 Pfg

elegante Straussfedeiöas
keins Spitzen und Einsätze
elegante Sonnenschirme Stück Mk 1,25 u 1,50
reinseidene Sonnenschirme Stück Mk 3,75
Damen und Herren Cravatten Stück 25 Pfg u 50 Pfg

zu ganz
besonders

billigen Preisen
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Halle Druck und Verlag von Otto Henhel

7 S t

Släck 65 Pſg bis 5 M

Mit 3 Beiblälterg
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